
Inttlligenz ^ Blatt zur Laibacher Zcltung ^" ' »<".
Dienstag, den »3. December iä2i .

Guberuial - Verlautbarungen.
Z. I i5s j . U m l a u f s c h r e i b e n N r . 15876.

des kstiserl. königl. illyrischen Guberniums. (2)
Die nicht landesfürstlici>en Or t s -und Patrimonial-Gerichte, Dominien und

Magistrale werden von der Entrichtung des Briefporto in ihrer o f f i z iösen
I u d i z i a l - E 0 rrespo ndenz befrcyt.

Se. k. k. Ma j . haben auf erstatteten allerunterthanigsten Vortrag der ober-
sten Iusilystelle, mit a. h. Eiuschllcßung vom /;. September heurlgcn Jahrs, die
nicht landcsfürstlichen Or ts - und Pcnrimonial-Gerichte, Dominien und Magi-
strate, hinsichtlich ihrer 'a f f iz iösen I u d i z i a l - E o r r e s p o n denz, von Einrich-
tung dcs Briefporto unter der ausdrücklichen Bedingung allergnadigst zu bcfreyen
geruhet:

1 stens. daß diese Portosrepheit unter keinem Vo^wande auf Parteysachen
ausgcdchiu, oder Partcysachen den ofsiziosen Paketen bcygeschlosscll werden, und

2 tcns . daß jeder Ul.terschleif eine: den ofsî i«sen Paketen beylicgcndcn Pr i -
vatcorrespolldenz unterbleibe, und jede Beoorcheilung des Postgefalls sireng, und
unnachsichtlich angezeigt und geahndet werde.

Die vorerwähnten, nicht landesfürsil. Gerichte und Magistrate haben.daher,
n) ihre offiziöse Iudizial-Correspondenz ohne Entrichtung des Briefporto ge?

gen Iournali f i rung aufzugeben und auf der Addrcsse jcdes 3)lahl den Ausdrucks
O f f i z i 0 se r I ud i zia l - G egc n si a n d beyzusetzen. Eben so ha< "'se Bchör-
dcn bcp Erhalt offinoser Iudizial - Corrcsponden/keine Portogebühr ntrichten.

l ) D>e Korrespondenz ln Partcysachen darf den ofsiziosen Pakel^'. nicht bey-
gcschlossen, sondern sie muß in einem abgesonderten Padclb mit dem Vcpsaye:
Parteysachen aufgegeben werden, in welchem Falle, wenn nähmlich diess Cor-
respondenz an eine portofreye Behörde oder Person gerichrct ist, die Halflc der
tssriffma^lgen Briefportogebühr gleich bey der Aufgabe zu bezahlen; wenn-aber
diese Correspondcnz an eine portopflichtige Behörde oder Partey lautet, der gan-
ze Briefporto entweder bep dcr Aufgabe, oder von dem Abnehmer zu entrichten
ftyn wird.

«.') Die Iournalisirung der offiziösen Iudizialcorrespondcn; der nicht landet
fürsillchcn Gerichte und Magisiratc hat auf die nähmliche Weise S ta t t zu finden,
wie es hinsichtlich der offiziösen Eorrespl7ndenz der landesfürsilichen Behörden vor-
geschrieben ist.

ch Die mcht landcsfürstlichen Gerichte und Magistrate haben über diese por-
toftcye Dlenstcorrcspondcnz eigene Pvstjournale zu führen, und d,e f. k. Post-
amter haben nach Verlauf emes jeden Mi l l t a r -Ouarw ls hierüber die Postsche»-
ne 'I^itt. 6. auszustellen, und solche nach vorlaufiger Fertigung des aufgebenden
Gerichts oder Magistrats an die Posthofbuchhaltung einzusenden.

k) Alle jene Vorschriften, welche hinsichtlich der Verwahrung des Postgefalls
vor Unterschleifen und Beeinträchtigung bep der offiziösen Correspondenz der lao-
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desfürstlichen Behörden bestehen, haben gleichfalls bey der pvrtofreyen offiziösen
Iudizial-Correspondenz der nicht landesfürstlichcn berichte und Mag.strate lhre
gazize Anwendung, dabcr bey Entdeckungvon Unccrschleifcü/wcnn liahm!^ch,Pr:vat-
brlöfe od.er Correspondcnzen m Partevsachen den ofsiziosen Iudizialcorrcspondcn;-
Paketen beygcschlojscn werden, auch die festgesetzten Geldstrafen einzutreten ha-
ben, öndllch , , .

l) haben sich die landesfür.st,lichen Behörden bey ihrer offiziösen I'udizi"l-Cor-
responden: mit oe»'. m-, t laiideofürsilichcn G'er: yten und w.agistraten nach den
vorerwähnten B^tunlnu>lgen g niau zu venehlnen, und ausb.c ^o.rcjft den Aus-
druck : off:ziosec I u d l ^ l a lge g c n stand beylusetzeli, uno wenn oorschrifts-
wiovlge l̂nsdlnsse in d<:n off^^ostn Iudizial-Correftundenz-Paketen wahrge-
nommen werden, Hieruder soglclch die Anzclge'zu erstatten.

Diese mit dem yohen Hoftam,ne^deccete' vom lö.Dcwder d. I , Zahl 332^,1,
eröffnete allerhöchste Ents-hllVßung ûnd die beyg.'sehten Bestimmungen werden
hiermit zü Icdö<mans ^ ,̂senschaft bekannt gedacht.

Laibach am l . December lst9i.
IosephGraf Swcerts-Spork/

Gouverneur.
A l p h o n s G r a f v. P o r c i a ,

Viceprasident.
I g n a z Ed le r v. ^i. ausch, k. k. Guberniilrath.

Z. 1160. Concurs-Verlautbarung. Nr. i6^O.
(2) Für die durch Beförderung des IosevhVogri; / an der k. k. Hallptschu-

te zu Roviqno, im Iürianer Krelsc, in lzM.'digung gekommene Gehülfenstelle mit
2A, fl. Gehalt ans den k. k. TchulfvAdc, wiro hle^Mlt der Bitt-Eoncurs bls
M tte Jänner 1822 ausgeschrieben.

' Alle j?ne Individuen, welch< solche zn erhalten wünschen, haben lhre durch-
aus eigenhändig gê chnebcnen un) an dieses Gubernium stylisir^en Bittgesuche,
welchen der Taufsynn , das Morilitats - Zeugniß , dann jenes über gehörten p -̂
daqogishen Curs, so wie das ärmliche, und je::es über vollkommene Kennmiß
der italienischen stäche obliegen muß, bis zum obgedachten Termine hlcher
emzusenden.

K. K. illw,'. Küstenlands-Gnb. Triest am 1. December 1821.

Z. 11^7. Concurs-Verlautbarung. '»cl 6uli. 5tr. i5c><)3.
(3) Für die an der hiesigen k. k. Normal - Hauptschule erledigte Dienersstelle,

mit. welcher em Geyalc von 200 st' sammt freyer Wohnung verbunden ist, wird
- Hztmit der But-Concurs bis Mttte Januar 1822 ausgeschrieben.

Alle jene, welche solche zu erhalten wünschen, haben ihre eigenhändig ge-
schriebmen und an eme se. M i j . stylisirtcn otttgesuche, welchen der Taufschein,
dann das Moralttats- Zeugniß , so wie das arztliche, eine feste, dauerhafte und
gesunde Leibes - Konstitution erweisende, Cerclsicat bcpgelc.gr werdenmuß, bls zum
obbesagten Tcrmme hlcher ein^uknoeni

K. K. illyr. Küstenlandes- Aubernium. Triest am 2/^. November 182^.
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Z. '1^6 . ^ V e r l a u t b a r u n g a6 Gnb. N r . 15356.
für b aus dem Görzcr Stipendien-und Werde^nberalschen StndeNter.si^ftungs-

fonde zü bcfttzelldcn Stip^ndi-'n. , (Z)
Vermög Ho5m ^^udienhofcommissvonsdcirus'^ m 20. v". M<, 6924, sind'
2) aus dcmGörzec Stipendlenfonoc drer nei-e Studencenstl^ndlen zu jähr-

lichen 5o fi. M . M . und ' . '
d) aus^dcm Wecdembergischen Stubentenssiftu'nqsfonde zu s^^z ebenfalls

5rcp ncue Studentenstipcndlen zu jährlichen- 12^ fl. M . M . zu bcschcn.
. Dte Verleihung der drep ersiern/ und emcä Wereolnbetglschen-Stipendl-

^^ 's /^c^t o,^^i. vandesstclle zu; dagegen Yak z.^pcn <inderll zwcv Werdembergi^
schcn, Stipendien der älteste vcr gräflichen ^^itttbie Koronrnl von Qiliska das Pra-

^ftj^tations-Recht. , -
V,'vmöc; des Stiftbriefcs wird zur Erlangung der Werdemberqischen S t u -

> dentcnsilftungen das vollendete zwölfte Al tors^hr , ehel-che Geburt, Armuth,
gutes Talent und gute Moralität als unerläßliche Bedingung voraezeichnet; auch
yavcn arme Adellchc vorzüglichen Ansprr.ch darauf; übrigens kennen diesc Ssi -
pendlcn nur wahrend der Gymnasialstudien genossen werden, l.nd die St i fc l in-
g. Pnd verpflichte^ der Sti f ter lin Gebethe eingedenk zu scr, n.

Diejenigen Studierenden . welche a-uf eineb oder dgs andere dieser Stiften-
dlen Anspruch machen, und dasselbe zu erlangen wünschen, faben ihre, entwe-
der an dieses k. k. Gudernium oder an die grafiicke Fanulie Koronmi ron Quis-
ra Nyl^zrten,'< ntgcsuch^ bls Ende Januar 1K22 dcy dem ^ r n . Gubernlaz-Rathe
^rclvyauptmann und Gumnasialdireotor zu Gor^, Anton Frcvherrn von Lago,
emzurclcheii, die Bittgesuche nnt den Ttudlenzeugnisscn von beyden Semestern
d.b leytocrfioszenen Schuljahrs mit demArmuthszeugnlsse und mit dem Cert.si-
catt der uberstandenen natürlichen oder geimpften Blattern zu bclcgcn, und end-

- llch ln den BtttgcsuchenfureinWerdemdcrglschcsStipendlum'sich 'noch lnsbes^n-
dcre mtt den odvesagten stlnungvwawgen Erfordern,sstn au's.uwellen.
— ^ 1 _ k ^ ^ ^ h.,, 22. ^ovcmber 5951-,

Stadl^ uz,d landleMchsVetMbarmlgen. ' " ^ " ? ^
>"V ^ ^ , ^ ' ' ' ' ' Uro. 6^5.

^ ^ s f r . . ^ ^ '^ ^ k ' ^ " l h ' i . Stadt- und 3andrecl)tö ili .Maqcmfurt n-irö den be^ecn
3 . ^ V?n "<^ - ' <lno. Kron-oqna und And. Mlekus, bicrmit ern.^N, daß Zsh.
auf ^al^m ^ n ^ ' " n V ' ^'ndclsmann hier, wider dieftibcn, we^n s'fkenntnn,es,

' K a a ^ ^ r ^ ' " ? ^ ' " " bcfindli^en Waaren, derftl^n erwirkn -" erbcldcs die
auf oen /5 ^ / . ' " ' " ^ ' gerichtliche (>ülfc â ebcthcn habe, worüber ci'c Ta,qsa<)ung
dem ^ r ^ r k ^ ^ ' ^ ' „ ^rmittagK um <̂  H r angeordnet wuiöe. Dicscs bericht,
d n k l ß r d l ^ ! ^ ^ " ! > ' " ' ^ " ^"ttntholtcs unbewmu ist, ur.d do sie v,cll<illt .'.s
Unk/ften d/n d . e ^ ! ^ ' ^ " c ' ^ " d , hat zu ibrer Verrrctnnq und aus ihre Gcfadr un>>
^t .̂  l/'^>^ Knosp alö Kurator besicllt,
^ r i ^ ^ " . ^ . . ^ ' ^ ^ Rechtssache n.ch t c r , ftir die k. t l Erbwnde ^nmmten
^'"chlvc^'nun.q auss,cft<hrt unt cu ŝä ie^n r /rden wird. T i M d 5 n ,vcrtcwp^,h,cr.
rc.^durch dleft l)sscntllche Augsct^ift z^dcni ön " i n n N , dam" î e aMnfallS^il rcch-
ttr^c.t se^t c rs^nen, oder mzwiMen tem bestimmten Vertreter iyr^ Nccht^helft c«
^andell'zr. lai?cl:,-cder auch jich selbst-eine» auderti Eüchtralnt'zu bi'slellen und dccscM
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Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen erdnungsm-aßigen W«>
ge cinzv'chceitcn wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung für nöthig finden wü l ,
den, wiorigens aber sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Felgen selbst bep-
zumessen haben würden. Klagenfurt ten 22. November 1621.

z. Z. 26^ Nro. 652.
(2) Von dem k. k. S t a d t . und Landrcchte in Krain wird>bckannt gemacht: Es sey

von diesem Gerichte über das Gesuch der Andreana, verehelichten Graf/gebohrnenZörer,
lmd Xaveria Zörer, ät; ^l^i->. 25. Oct. 1820, z. Z . 5 ^ 5 , dann snd p i^> . i5. Februar
»32 i , und die diesen Gesuchen beystimmend, vom Dr . Andreas Xav. Rcpcsckitz, als
oufgesttllten Kurator, unterm 2. December 1820 anher erstattete Äußerung, in die gebe<
thene persönliche Vorladung idres vermißten Bruders Joseph ^örcr, Sohn des Andreas
Zörer, gon?esenen Bandfabrikantcn zu Lausch, und seiner Gattinn Franzisca Xaveriü

^ >^örer, beyde nun seligen, welcker ungefähr im Jahre ,787 Laiback vcrlassen, sich in die
Fremde begeben hat, seitdem aber nicht mehr zurückgekommen, und durch die ganze Zeit
unbekannt gcdlleben ist, gewiNiget worden.

E r , Joseph Zcrcr, wird daher hiervon, mittelst dieser öffentlichen Auöschrift, mi t
dem Bcysatze verständiget, daß, wenn derselbe binnen der, im §. 277 b. G. A . bestimm«
ten Frist von einem ganzen Jahre anher nicht erscheinen, oder dieses k. k. E lad t - und
Landrccht von seinem Leben nicht auf andere Art in die Kenntniß schcn winde, sodann
«hnc weiters zu seiner Todeserklärung geschritten werden würde.

Laibach den 16. Fedruar 182».

Z. n 5 3 . , Nro. 65i4-
(2) Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt acmaci t : Gs sey

über Ansuchen des Franz W m t e , Tischlermeisters allhicr, zur Erforschung der Schul«
dcnlast nach der, am »6. Octobcr, 1821 zu Laibach verstorbenen Krämcrö^icwe, Fran«
zisca Schneider, die Tagsahung auf den 24. Deccmder 1621, Vormittags um 9 Ul>r,
vor diesem k. k. Stadt - und Landrechtc bestimmt worden, dcy wclckcr alle jene, ,rel«
che an dicscn Verlaß, auö was immer für einem Rcchlsgr.unde, Ansprüchc zu stcllcn ver«
weinen, solche sogcwiß anmelden und rechtsHeltend darthun sollen, widrlgi.ns sie. die
Folgen des tz. 614 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 27. November 1L2,.
Z . " 5 2 ^ ^ — — ___

Bon dem k< k. S tad t , und Landrechte in 'Krain ist dem N . Taschler lnittclst de5
gegenwärtigen Ed^cts zu erinnern: Es haben wider ihn bc? dieftm ^crichtc Ä r . Loccnz
Oberl, Vertreter der Joseph Freyherr v. Iuritschischen Honcursinasse, um oic gerichtli-
che Verständigung des, über oas g.'^achteFrevh. v. Iaritsch'sche, im Lande Krain be-
findliche Vcimdgcn, ausgebrochcncn Concurses und des dis auf den 28. Dcceinder l. I .
festgesetzten Glauoiger-Anmeldungstermins das Gesuch überreicht, und um die gerechte
«ichrcrtiche Hülfe gebethen.

Das Gcricht, dem der Ort seines Aufenthalts unbekannt, und da cr viellekdt aus
den l . k. Erblanden abwcseno ist, hat zu seiner Vertretung und auf dessen Gefahr uno
Unkosten den als Curator bestellt,, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der, für die l . k. Vrblanden bestimmten Gc<
richt^ordnung ausgeführt und entschieden werden wird. N . Tasckler wird dessen durch
diese öffcnnichc Ausschrift zu dem Ende erinnert, damic er alj'enfallö zu rechter Zelt selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter scme Rcchtsbehelfo an Handen zu
l M n , oder sich auch selbst einen andern Sachwalter zu uestcNcn und diesem Gerichte
nahmhaft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege cinzu^
schreiten wlsscn möge, die er zu seiner Vertheidigung dicnsam Nn?en würde, masscn er
sich die auö semer Verablaumung entstehenden Zolgen selbst dcyzumesscn haben wlrd.

L îbach am 2«. Nsvemb« ^ 2 1 .



— 1539 -" ^ ^ ^W^^^ I ^ ^W
M Gubcnilal - Verlautbarungen. "^^^ ^

Z. 1167. Concurs-Ausschreibung. 3ll t?ub. N r . i6ä3Z.
(1) I n dem Fiumaner Kreise ist die Krels- Ingenieurs-Stel le, mit welcher

der Gehalt jährs. 6«o fi. verbundeu ist/ in Erledigung gckommer. Jene welche
diese Stt l lc zu erhalten wülischen, haben ihre Gesuche binnen 2 Monathen bey
dieser Landes-Stell? einzureichen.

Sie müssen sicy nber die-gehörige Erlernung der nothwendigen Bauhülfs-
wisse.'lsiHaften, näh:nlich der reinen, und angewandten Mathematik, der Mcß-
kunsi, derSiNlatwns-und anderer Plan-Zeichnung, mit Zeugnissen vonösscn^
lichen Lehrern aus Civi l - und Mil i tär-Anstalten ausweisen.

Das wichtige Amt eines Kreis-Ingenieurs umfaßt im Küstensande alle vier
Zweig.' drVauwisscnschaft, nähmlich: den Cwil-, den Wasser-, Straßen- und Hafen-
B a u ; es ist de nnach'mcht hinreichend, daß die Concurrcnten den Beweis der, bey
einet Landes-Bau- Dircction, in Gegenwart des Bau -Dircctors und eines Bau-
Dd^rbcamten bestandenen, strengen theoretisch-practischen Prüfung aus einem oder
dc-n andern Fache dcr Bauwiffenschaft, und das darüber erhaltene Fahigkeits-
Zcugznß beybringen, sondern sie, müssen sich der hohen Hofcanzlcy-Verordnung,
dd. i L . März 1820, Zahl ?25 i , gemäß, dessen Inha l t mit dem hierortigen Eir-
culal-, dd. ic). Aori l 182c), Zahl 7069, kundgemacht worden ist, einer strengen
theor.tisch-practischen Prüfung aus allen vier vorerwähnten Fächern der Bau^
Wissenschaft unterziehen/ um den Beweis zu l iefern, daß sie. von jedem die nö-
thigen Kcnntnisse besitzen.

Von dieser Prüfung sind nur die beym Bauwesen angestellten Beamten, de-
n n Kenntnisse, Erfahrungen und Geschicklichkeit durch ihre Dienstleistung schon
erprobt sind, nicht aber die Bau - Practicanten befreyt..

Die Concurrcntcn hab?n ihre bisherigen Anstellungen, den Besitz der deut-
schen unditalicnischen Sprache,, und auch ̂ einer slavischen Munda r t , so wie auch

' eine untadelhafte Eonduitt durch glaubwürdige Documente nachzuweisen/ dann
>hren Geburt^-Ort ur̂ d Alter anzugeben.

Vom k. k. Gub. des Küstenlandes. Triest am 29. November 1821.

Stadt - und landrechNiche Verlautbarungen.
^ - " ^ <. « . ^ ' ' ^ r o . 6365

(1) Bon dem f. r. S t i d t - und Landrechte ln Kram wird bekannt gemacht: Es seve
übcr Ansuchen dcS ^oftph B^lcniintschllsck, Bcsihcrs des Hau».'s Nr. 23a in der ^ u .
dcnga^i^ zu i.cudach, n idcr D r . Johann Homann, Eurcltcr dcr unwisscntz wo besüldli-
aen ^ranclica ^ a , . Radl)nischenOrben, in die Ausfertigung der Amort ls^nSedict l ' ,
rücr„chtllch de), auf dcrBerqlcichöuclunde dd. 1. August 1777 , nx'gcn der, zu Gunsten
dcr Francljca Hav. Radonl,ch,n Erben grundbüchllch versicherten iU5o ft. befindlichen
Inta'ulaticnsccrtlftcatcs vom 20. December 1777, g^^iss,gct worden. Gö haben demnach
alle jene, welche auf dieses IntabulationKccrNficat, aus was immcr fur einem Rcckts.
gründe, Ansprüche zu jtelien vermeinen, solche binnen 1 Jahr , 6 Wochen und 3 Ta.
gen sogewiß anzumelocn und rechtsgeltcnd darzuthun, n'idrigcnö das mehrqcda^te
Intadulationscertisil,.tt für getödtct, t'n>ft-und wirtunuöloö ertlarl,verden lvürde.

Laibach am ^6. November »32i .

(Zur Beylage Nro. 101.)



z. Z. ' i 5 5 . N r . 6567.
( i ) Von dem f. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird bekamt gen^aäit: Es e^

über Ansuchen ."cs Iosiph Balcntintschitsch, Cigcnthümcrs des Hauscs Nr . 2I0 in der
Iudcngasse zu daibach, widcr Hr. Hsmann, als Curator der abwftndcn Mar ia Anna
Raton l , m die Rusf.rtigunq der Amortisatisns« (^dicte, rücksichtuch des, auf dem zwi-
schen Andrä Nadoni und '^ia^ia Anna gebohrten Wcßlan, am 2^. ?)lay »779 gcsi-vl̂ s»
senen, und auf das, in d.'r Iudc::gÄffc zu L.ubach Nr . 25o, vorym 2U6, zur S^cherdeit
d,cö Heiralhsg.Us pr. 1000 st., am 2u. August ,779grundbüchllch vorgcmcrlten Pcuraths«
vertrage bcjmonchcn Intaoularlonscertlsicalö, ge^uliget rcorden. Eö haben demnach alle
j .ne , wclä)ö auf rorgedachceö >nt>chalall0nb>.'eniflcctt, ceus rvas ln^.'ner fur cn.cm Recht>5»
gründe, Ansprüche zu stcllcn velMl incn, solcke binncn 1 Jahr , 6 Wochen und 3 ^..^..'l
fogen'iß anzum.lden un^ recktsgeltend darzuthun, wldrigens dasselbe für getodtet, klast-
un roirkungsl,o2 crNärt ro^rden rcird. ,.

Lalvacv am ^6. Nov.mbcr 162».

Z . 2o/z. Sir. 747.
0 ) Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es seye

vber Ansuchen dcsIohannN p. Wol f ing , in dic Ausfertigung der Amortlsatlcns« Ed cie
ob dcs vorg.'ouch ln Berlujt ,qerathen^n schiedsrichterlichen Urtheils zwischen Zra.z Kun-
tara und Mathias ^aun l tc r , ^0. (^t. Märten ocy Litay den »2. I u n y 16^1 , übcc
lü^ä ft. 4ä t l . , eigcntlicd deö, zu Gunften dcö Mathias Rauniter, daraufstchcndcn In tabu-
lal lons-Eertif ic. voin »3. ^5u^, » 6 ^ , hinsichtlich oes <Ä^lö ^>cr^n gcwlüiget worden.
<̂ s haben demnach alie jene, welche auf dicscs Urtheil, ans was immer für cincm Rcchts«
gründe, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche dinncn » Jahr , 6 Wochen und 5 ^agcn
sogcwih anzumelden und rechtsgclteno darzuthun, widrigens dcisseld»', eigentlich das da-
rauf befincliche Intadulat ions' ^erclftcat, für getu te t , krafr. und wirkungslos crrlärt,
und aus writeres Anla^ac-n m die dicßf.'lliac Oxrubulation gewllligct wc^en wird.
^ Laibach am i3 . Februar ,32'-. '

z. Z . 263. Nro. 46^.
(2) Bon dcm k. k. S t a d t , und Landrecl'te in Krain wird bekannt gemacbt: Vs sey

über Ansuchen rcs Dr . Joseph Lusncr, Lurator des Bernhard Frcyhcrrn v. Noßetii'schcn
trainerlschen Vermögens, m die Ausfertigung der Amcitisarions - Edicte, rücksichtlich
dcr, vorgeblich in Verlust gerathenen, auf das Gut Nußccrf m Inner t ra in intahulir-
tcn Urkunden, als:

g) Der Charta bwnca vom 5. Sept. »757, intab. n . Apri l 1760, ausgestellt von
der A a u hetniene Fre^-inn v. Roßetti, gebohrne Gräfinn v< Prank, an die Frau Fell-
citao Küppus v. Mchelstrin lautend, pr. 1000. st.

. ) Der Charte dianca, cd. 9. I u n y »761, ^t int. 11.. Apri l 176a, ausgestellt von
Hrn. «3arl. Leopold Gabriel Abraham <ll? W e r t h , pr. 729 ft. 2 is^ kr.

«) Dcr Oharta bianca vo:u 29. Dec. 1761, und intabulirt den »9. M a y »760, aus-
gestellt r. Hrn. Oarl Freyherrn v. ,Noßctti, und an dle Frau Margareth v. Stc in-
hoftcn lautend, pr, 200 st.

) Deö Vcrqlcichs, dd. 27. Apri l ,7^9 et intab. L. I u l y 1760, geschlossen zwi-
schen dtr Frau Mar ia Anna Iosepha Freyinn v. Noßett i , gedohrncn Gräfinn v. Thnrn,
dann zwischen !»l-n. (^arl B^nhard Freyhcrrn v. Noftett i , Fideicommisgeniesier, und
Hrn. Oarl Leopold Freyhcrrn r. Rsßctt i , alö nächster Fideicommis-Anwärter, zu Gun-
sten der. der erstern gebührenden, lvUlblichcn Unterhaltung pr. 660 ß., i^ann der i "
ihrer Disposition bestimmten 5oo0 f l . , und ihres Hcirathsguts pr. ioco ft.

l>) Der Charta bianca, dd. 20. April ^ 5 5 , <'t intav. i 5 . Dcc. 1760, aus^/stcUt
von Hrn. Carl Leopold Hreyherrn v. ssioßctti, und an Hrn. Joseph Huber v. Hunn f c^
lautend, pr. 401 si. 40 l r .
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-f) Des Schuldbricfcö do. l5. März 1761, o' intab. 9. April 1761, ausgehend
Von Hrn. Carl Leopold Frcy'yerrn v. Nofzetti, und an die Arau Gonssanua Gräfinn v.
Orzon lautend, pr. 200 Ducatcn ä 6 ^ivrcs, oder 226 st. H" t r . , und andere 200 Du-
katen ci 5 Livrcs, oder 166 si. 53 , ^ kr., und

^) des H^irathsvrrtrags dd. 12. October 176/4, et intab. 19. May ,763, zwischen
Hrn. Carl Lcopclo, dann (Zarl Bernhard Freyherrn v. Nosietti, und der Frau Henriet«
te. Frv'yinn r. Roßetti, gcbohrncn G.ästnn v. Prank, zur Versicherung des Helrathsguts
pr. 2000 st. und der witiblichcn Unterhaltung mit jährlichen 5oo fl". ge^illiget n-oid?n.

Eö haben demnach alle jene, lvclcbc auf dicft Ul't'undcn, au? lras imm?r für einem
Ncchtsqrunde, Ansprüche zu stellen vermcmcn, solche binnen , Jahr, 6 Wochcn und 2
^aac?: sogelrist anzuin^ldcn und rcchlögcltcno darzuthun, n,'il̂ rigc:̂ s auf !?citereö Anlan>

, gcn die ^crgedachlcn Ul'l'unden, resvect. die darauf befindlichen ^rn;-.rlUNgs°Ocltisicate,
für getönter, kraft» und wirl'unqslos crttärt werden n?ürdcn.

Laibach am 5«. Jänner 1Ü21.

z. Z. 9Z5. Nro. ̂ 912.
(2) Von dem f. f. Stadt-und Landrechte in Krain wird hiermit bekannt gemacht:

M habe dies.ä Gericht, als betreffende Abhandlungsbeböroe, dcn abwesenden und un.
wissend wo befindlichen Bernard Mullitsch/ zur Abhandlung und Berichtigung der Ber^
lasscnschaft seiner, am 27. November 1819 allhier ohne Testament verstorbenen, Mutter
Maria Mullitfä), Normalschuldirectors-Witwe, den hierortiqen Gerichtsadvccat^nDr.
Michael StermoNe aufgestellt. Er, Bernai d Mullitsch, wird dessen mit dem Bedeuten
hiermit verständiget, daß er binnen einer Jahresfrist, vom Tage der Ausfertigung die-
ses Gdicts, sogcwiß in Bcrsä)cin kommen, zu diesem Bchufe seine Behclfe dcm bclcits
aufgestellten Euralor, oder adcr emen andern Sackwalter an Hand geben, lind diesen
Letztcrn allenfalls dicsemGcrichte nahmhaft machen soNe, widrigcns dieses mütterliche Ab-
handlungsgeschäft zwischen dcn Erscheinenden der Ordnung nach ausgemacht, und jenen
aus den, fich Meldenden cingeantwortet werden wird, denen es nach dem Gesetze gebühret.

Laibach am 7. September 182».

Z. 116g. K u n d m a c h u n g . (1)
I n Gemaßhtit hoher Gubernial-Verordnung vom 6. l. M . / N r . 16140,

wurde die Verpachtung der städtischen Leinwand-, Loden-und Tuchmaßcrcy-Ge-
falle aufweitere drey Jahre lm öffentlichen Versteigerungswegc aufdcn Z i . l. M .
festgesetzt.

Die Pachtlust'.gm werden demnach eingeladen/ am gedachten Tagc um 9 Uhr
früh am Rathhause zu erscheinen; die Pachtbedingnisse können nn magistralUchcn
E/pedite in den gewöhnlichen Amtsstimden eingesebcn werden.

Stadt- MaMrat Laibach am iZ. December 1821.

3 ' ^ 6 3 . ^ K u n d m a ch u n g. (1)
^n Gema^hett hoher Gubernial-Verordnung vom 6. d. M , Zahl 161N,

wurde die Verpachtung der städtischen Eisgrube auf weitere I Jahre lm öffentli-
chen Verstclgerungswcgc auf den 5 i . l. M. festgesetzt.

Die Pachtlustigcn werden demnach eingeladen am gedachten Tage um drcp
Uhr Nachmittags am Rathhause zu erscheinen, die Pachtbedingnisse smd »m ma-
gistratllchen-Expedite einzusehen.

S t a d t - M a M a t Lachach am 13. December,1621.

* 2
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^ ^ W Vermischte Verlautbarungen.
i ,6ä. V e r ; e i ch n i ß Nro. 9,2.

R (1) Ueber nachstehende Individuen, welche ron der, im öaibacbcr Gouvernements-
M Gebiethe, und im Ncustäocler Kreise liegenden Bezirksobrigkeit Auerspcrg,. ^ur N^srre«
r Stellung pro 1621 vorgeladen worden, ader nickt erschienen sind, und c<ls Rckrutirungs-
U- , Flüchtlinge angesehen werden.
M z — " > > — > ,.,'..,!.„!«^
U ! ^ . G e b ü r t i g ^
U V 0 r- und ^ ^ ^ " «^ ' ' l
U «,.,»«.,«,»«„,«».«''-«» ^-»«»° .̂ .-^«««»«^«^«.'«««.«^ ^ » Anmerkung.
» Z u n a h m c n. Hauptgc. P f ^ r r Ortschaft. ^ ^ l ^
W ' mc lnde . ^ ' .5^ ß <!
» ^ h o m . S r i m s c h e g G u t t c n f ^ l d ^ G u t t e n f c l d hotsckeuje 3 26 . . . . , '
U , I c h a n n W i d e r „ Loca l Kopa in G roß ra t s i - na 7 22^ . . . . ^
M I c s . T h c m s c h i t s c h „ , „ K l ^ i n r a t s c h n a ^ 1 9 . . - . !ß
l Mathlaö Klun „ .. „ 23 55 . . . . !j
« Georg Mramcr Auersperg Local Roob Laaße » 2o . . . . ^
M Joseph Perme „ St.Georgen Udine 1 2 2 1 . . . . ^
U ^ 'Ist dri, 7. Iuly
U 2lnton Sevar „ „ S t . Georgen 4 18 ^2» schon auf
M ^ . dem Transpor«
M Anton Pctritsch .. „ M n u 7 21 ! ^ 7 ' ^ " ' ' l j
R Anton Sl'erianz l „ „ Vcrbitschie 2 2 l l . ^ ' !̂
U Joseph Dousckag ^ „ S t . Kanzian Pudlog 2 2, . . . . Ü
U Bart.Sakraiscl'eg „ „ ' „ ^ 2,, . . . .
U Mathias Blasch „ S t , Georgen Verbitschie 4 22 alterRes.M.
> Diesen wird demnach aufgetragen-, sich binnen sechs Monathen, vom Tage dieser
» Ausfertigung sogcwiß anher zu stellen, als widrigen^ sie nach den hierrrcgen bestehenden
M allerhöchsten Gesehen behandelt, und sich die Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.
M Bezirr'sobrigkeit Aucrsperg den 12. ,Dccc,uder i ^ 2 l .

U z. Z . 571. (1) '
M Von dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun und Thurn zu Laibach wird bekannt qemack)t.
M Es stye auf Ansuchen des Barthelma Kastellitz, von Obcrhruschza, in die Ausfertigung
M dcr 'Amorlisations - Odicte hinsichtlich nachstehender auf die, dem Staatsgut Thurn un«
M . tcr Urb. Nr. 5 zinsbare, zuOberhruschza gelegenen Hübe inrabuijltcn, vorgeblich vertilg«
M ten Urkunden, als:
M ) der von Jacob Kastcllitz, zu Gunsten der Margaret!) Keber über 5g fl. 12 1̂ 2 kr.
M ausgestellten Schuldqbligation, dd. 17. incad. is). Jänner »7^5 :
M / ) des von dem nähmlichen, auch für die Margaret!) Keber, über 100 st. ausgestellt
M tcn Schuldbriefs, ?d. 2.intab. 22. November 1799;
M <̂) des für Lucas Icrantsckitsch wider Jacob"KastcNih, wegen g3 fl. 44 kr. erflos-
W fcnen U r t e i l s , dd. 5. März und 24. I uny , int. 14. I u l y l g a I , und
M si)'des zwischen Joseph Ieraß und Jacob Kastellih, über schnldige 55a ss. crrich-
M teten gerichtlichen Vergleichs, dd. 6. int. »L. Februar »L08, gewilligct worden. Es haben
W daber jene, welche auf die ebengcnannten Urkunden Ansprüche zu machen vermeinen,
M selbe binnen 1 Jahr , 6 Wochen und 3 Tagen sogcwiß anzumelden, und recktsgülng
W darzuthun, als widrigens d̂ e erstgenannten Urkunden, eigentlich die darauf befindlichen
W Intabulations» Sertificate, auf weiteres Anlangen für nul l , nichtig und wirkungslos er-
M siärt werden würden. Laibach am 9. I uny ,621.



i5yZ ^»

Z ' ' ^ 7 . V o r r u f u n g s - E d i c t ( i )
an nachbenannte (^on^riptienZ-, Rckrutirungs-und Rcfcrve-Flüchtlinge der Bezirks«

obri^k.'it 5?eumarktl im Laidacher Kreist, vom Jahre 1621. .

^ Z a h m e n . 3 Wohnort. ^ ß^
^- ß . «55

1 P.'tcr Potsä)ivaun'ig Neumarktl 7ß22
i! ^lloys Roßmann — 2Qf,5
1! l̂ >'orq Groß __ 22 25
»! Tholnas Gabcrz 5o 25
1 Mathias Douiak — 5 7 , .
i > Jacob Lampttsch 6?! 16
1 Paul Tschnitjchara — 6« ki5
1, Franz Suppan - . n i lZo
' Mathias 3 ,̂kck - n5 29
;! Paul Kurnig __ 1̂ 2 ia
' "ntonPollak ^ ,64 23
i!^orgPoslak » — !,q
^! ^ ^tschivaunig — 170^22
1 ^lcba^Slappar St.Catharina 32^7
^ Franz Kotz'.antschitsch _>' 35'5.V
1 Martm Tsckarmann __ ^ ' ^ 2

. Simon KMsch„iq ^ ^ ^

'! I '7«s AckaMtsch _ Z Z
. MiNN ^ ^ " ^ 5 2^

l 1 Johann A n̂̂ sch Do^nn ?! 3

. ! Valentin Grlatz ^ a I 3^
1 - Johann Sckeny Brösi.. ? ^

1, Vulentln Urbanl ?
1 i 6asver Tomclle H ^ ^
i ^ Easper Vodlei ^_ " 29
' ! Mlä'aei Hlcbtschar Kauer , ^ '
'!Niclaus Christian ^ 2 . " ^ ^
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^ ' ^ N a h m e n. ! Wshnort. Z 2

i Gcorg S^eqnar . Kaycr ^^»^^
» Georg Dausch.'N ' — 12^2u
1 Joseph Klemcnrschitsch — 28822
1 Simon Roßmann — 22 25
1 Anton Merschu — 25 >2o
. Ioftph Alliantschitsch — zz ,7
1 Franz Pcrne — 46 20
1 Matthäus Perne — ,46 ,6
1 Andreas Kokcil Kreutz 1622
1 Gregor Roßmann — 17^7
1 Simon Perko Siegcrsdorf i«^25

» Johann Ieserz — 2 Ü ^
i LucaS Kastelih UnterduMach »«^42
1 Barthelmä Kastelitz ,< .. — 10 25
1 Kasper Gradischer M — 21 32
» Sebastian Bogmug ,! ' -o» 4y 16
» Andreas Vogunig -— — 14
i Johann Ncscheg Stenitschne 3 16
, Blafmö Plcscha — 5 27
i Franz Plcjcka — 5 21 i
1 Johann I^nz .̂ — L 27 !

, ^ Oeorg iIl'l-z Gebeine 9 Zo ' !
» Johann Äwrmg c Pnstava 2 53 !
1 Valentin Wissiak Rettene 6 40 i
» Alcx KchMcr Goisd 6Z29 , !,
1 Matth'ms Ianz Feistcitz ^834 «
» Urdan Ralelz , ,̂ . Breg ' Z34.

Relnnnmgs« Flüchtlinge. 8

» Andreas Mall i Gassenfcls Sz°2<.,
'< Joseph Hnmoschitfch St . (Zath^rina 5iß25
' Joseph Tscharmann Ncumarktl i3iL2o

Reserve-Flüchtlinge. L ^
, Lionhatt Möglitsch St . Anna ß, «.-
, Johann Tischler j S t . Katharina 4,82?)
, Urdan Suppen 3 Krcuh 6ß25
,̂ Florian Wrcitz ß Bresie 4820
, GeolO Groß H Schwirtschach 21^22

Vsrbenannte Mchtlingc werden mittels« gegenwärtigenGdicts mit d«r Grmncruna
ZorZeladen, slch dm»en einem Jahre ,1 v?. l», d. i. bis'». December 1822, bey dieser
Bezirlsodnglctt um so gewissem persönlich zu melden und ihr Ausbleiben zu recktfertiacn,
alS im Wlcngen, nach Verlauf dleserFrist, das t. l̂  Fiscilamt nach dcm Auswande-

rnugspatente »om»'. Hugujl ,764 fürgehen wird. B.Ob. Neumarktlam '.Dec.»ÜÄi.



s F ^ , ^ ? A ? ^" ' "s^ r ich te Radmansdorf w^rd hiemil allg.mnn bekannt asm?chr-

zu erscheinen vorgeladen. ^ " allfalllgcn (H.)aden., zu den Ltcu.cionen

A n m ? / s ^ ^ " ^ Radmansdorf den 2. November ,82,.

^ n t ^ ^ ^ ^ ' K ^ ^ ^ D ^ H n ^ ^ wird hierm?Mn̂ch
5e. w dv.^nmv^^c Rechnn, de ^0 ^ ^ l ^ c v , ^ Slcm aw S a b b e r .

d'gen 70 si. c . 5 . ^ g c n i l l i q c r , u n d ^ Fe.lbicthunaswe.bcrschul-
den 7. Jänner, dic zweyte au dcn 4 ^cbn.r ^ ^ ^ " " ^ " ' und znar d.e .. auf
" t t dem Bcys.tzs bcstimmt w.rde " dask ! . " ( i , ^ ^ " ' ^ ' / tc auf dcn 4. März .822
weder bcy dcr 1. <ioch 2. sseilbkt u n a T i a s ^ ^ ^ ^ " ' ^ hmmt An.und Zugchör,
wber an Mann ^bracht ^ .dc ^ ^ r dntt^. ^ / ' " . ^ " t z ^ ? w c r t h odcr da-
ö.ebcn norden würdr. Daö s^u^ sammt d c . ^ " " ^ unt.'r der Schahung hmdan ge>
N M , und dic ^citaticnsbedi^nm/ /.^!« " ' " Zchorigcn Älcai.tätcn tonnen besich.
hen. wcrdcn. ^"""cnodeduicMsse u> den gcwchnllchcn Amtsswnden hlcrcrts eingeft.

b c r r L ^ ^ ^ ^ alle K a n t i g e n b ^ d e r s at.r dic intabulirtcn Glaubiger, als

hann Re^ i^zur Ad^nduna i b r c s ^ Stände Kranis und Io«
zu f e i n e n hiermit vorladen ^ ^ l . g e n Schadens, zu den LicttaNonstagsahungen
_^3^a^Sc^^ Münkend.rf den 28. Novem'er . 8 2 .
Z. ü5o. ^ ^ °̂ -"— >
für die BezirkscommWrö- und R i c h ^ ' s l ^ '' s (3)
des hl'n. Cncaä I ran Graf n v ^ " ^ ^ Lorrana, der privat, Geriätsbackcit

) Us.n r. ^coatecuccoU, rm ttlstönländischön Gouvernement,
?>' c" i- >,' ,̂ ^. i>lum^ncr Kre is t

den ̂ H ^ ^ ^ 2 M ° ^ N 7 ^ m... biernnt ^^n.^ D.«f.r
e>„ ,ähr,lchcr Hih^l: von 8»° st, 3 « ^ K f / ' " I ' ^ ° " «" eor^a.mtt welchem
«rs bis 3.. Im,«-c .^'2 »uögcschrÄc» w c « ° ? " ^ ° ° " ' " " " "^ ' '" ' " " ^ ° " '
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Jene, we!ck»e um diese Bedienstunq einzukommen wünsiben, haben ibre belegten
Gesuche au die obbcnannte Güter.Inspection zu Mitttrburg (Pisins) im Fiumaner .Pei«
se einzureichen. und nebst der Angabe idrcö Alters und Gebuctsorteb sich auszuweisen:

1) M i t den Zeuanisscn über die vollendeten Reä'töstudicn.,
2) M i t den Wahlfähigkeits - Decrcten nach der überstandenen Prüfung im politischen

und Iutizfacke.
3) M i t dem Zeugnisse über die vollkommene Kenntniß der deutschen, italienische«

und krainerischen oder illyrischen Sprache.
4) M i t dem Zeugnisse über die gute Moralität..
5) M i t den Anstcllungs'Decretcn über die bisher begleitenden Dienste.
6) Die Obliegenheiten und Pflichten dcs Bezirkscommissärs und Richters werden die

nähmlichen seyn, wie selbe für derley Bedienstete bey den r. k. Aezirkscommissa-
riaten der dritten ssiasse vorgeschrieben sind..

Von der Graf Montccuccollschcn Güter- Inspectiotr zu Mittcrburg.,
(Pisino) am 1. November 1621..

Gemlniim Parisini, Inspectcr.

(1) Samstag den 29. December l. I . werden zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den indem Jacob Tschurnischen Hause, N r . 21 an der B r u l a , nachstehende Fahr-
nisse, als: 5 Kühe, 2 Schweine, Pferde, Halden, Hafer, Erdapfel, gelbe
Rüben, 1 Calesch, 1 viersitztges Pirutsch,, Bettstatten, Bcttgewand, Tische,
Canapee und Sessel mit Leder überzogen, Steingutgeschirr, 1 Cassatrnhe und
und andere Gegenstande mehr, gegen gleich bare Bezahlung, an den Meistöie-
thenden freywillig veräußert werden.

Laibach am 17., November 1621.

A l^Uu sskfr^ — ^
Vcy C. Maschck,

« m alten Mark t nächst d er Sch uster b r l! cke N r 0. 2I4 lm 3. S t 0 ck, ist zu h abe n.'
Leidesdorf. Sonate für das Forte-Pi^no . . 1 ft.
D i a b e l l i . 3 Sonaten für das Fortt-Piano . . . . . . . 1 fi. 45 kr.

— Sonatincn für das Forte - Piano, aus allen Tonarten,.
Nro. 1 bis 9,, .̂  1 st.

— ^C.antate für Kinder, auf 4 Singstimnien mit Forte-
Piano, zu G^burts - und Nah.
mcnstägcn dcr Acltern . . . 2 st. .

(2) Gduard I-i l i, Tonk.'mstler au? Wi.-n, ist gcsonn^n, eine ordentliche Biolinschule
zu errichten, und solche in zwey Abtheilungen, nähmlich für dcrcits Spiclcnde. und für ^
gänzliche Anfängor einzutheilen. Die Lernlustigen belieben sich daher bey Hrn. hölbling,
alten Markr Nr. i36 im 2. stocke, anzufragen. Aul) wünscht derselbe mehrere Pri-
vatlectionen gebcn zu können. Laibach am 12. December 182^.

(2) Unterzeichneter gibt sich die Ehre zu benachrichtigen , daß cr in seiner Niederlage
«Ne Gattungen plattete, ertra fcin vcrgoloete glitte, wclbc dcn englischen an Reinheit,
Farbe und Q lalität nichts nachstehen, so !vic auch alle G.Ul!Nlg.'n Mi l i tär- und Staats-
Uniform-Kn.'pft, um den billigsten Fabriks ^ Preis im Grohen und Kleinen verkauft.
Auch weroen alle Gattungen von plattirten und vergoldeten Wapen-Knöpfen verfertiget.

Hat seine Niederlage in Wien unter den Tuchlauben Nro. 414, und seine Fabrik
TUf der Landstraße in der Ungecgasse im eigenen Hal'.s Nr. 39b.

P a u l H ö r l .
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V e r z e i c h n i s ,

wohlthätigen N e u j a h r s - G r a t u l a n t e n in Laibach, welche zum V<stm W
Armen Neujahrs-Wünsch'-Erlaß-Karten gelöSthaben.

^ ^ Pevr Simon Chrischomqg, k.k.Frohncassier. lo^Herr Heinrich AdamHohn, sammt Gattinn.

I ,, Raimund v. Iabornig und Gemahlinn, ! Gurilnn. ^ ^^< ^
ni Neumarktl. 42 „ Ign Ieuschel,koncepts-Pvactuckttbepm

^ ., Joseph Dsgcrnn, kpceai^ofessur. k.k. Kreisamte
.' „ 3Nclas Krcidl, Zahlümts-Conr^llor. /.3^ „ Vlasiuü F>delis Terpmtz, Handelsmann
b <rou Francisca Xay. Gchreirter. ' in K i ainburg. < , . , . ^ «- ^
7 perr Wilhelm Zumpe, Exsitticher Priester. ^ „ Doct. Carl Bernh. Kogl, >ub. k. t. ^uv.
ß „ Dominik Iamnig , sammt Familie. 3ialh und Protomedlcus^amm^am:lle.
9 „ Urban Sichert, Professor. ä5 Fräulein Wlllbalde Zenckcr.

10 „ I.B.Kcrsnick, Prof., und Gemahlinn. /,6 Herc I . B. P a u l u s , Handelsmann.
11 „ Franz Volkmer,k.k. Tabak-und Siegel 47 „ Job. Kopez'ä-, Pfarrer m^ttuch.

Gefallen-Secrelär. ^ „ Doct.^'l. .Mer.
^ „ Franz Hüi>i.er, l.k. Tabak-und Siegeln 7,9 „ Johann Klcrer.

^cfääen - ^oncwlst, mä Gart:nn. 5« „ I01. Stracke, k. k. Lieutenant v. Pcmz
13 „ Mich.Gab^«,El>unbmer,sammtZamilie. Neuß-Planen.
1 . ,, I . N . Matschig, Bezirkscommiffar in 5i „ Nicolaus Crtel, detto detto

Neumarktl. ' 52 „ Urban Ie rm, Domherr.
iö Frau Catharina Prass, Hauptmanns-Gattinn. 5.) Frau Themm Recher.
„ „ Iosepha Deschmann. 54 Herr Mich. Pesilück und ^ a m ^
17 Herr Ioyann Delchmann, Handelsmann. bb „ Franz f lauer l-nd^aüu^e.
ib ,, Andreas Lomber und Gemahlmn. . 56 „ PHUipP Iac-b Psesscrer, ^tadtcassa.

^ ^ ^ ^ W ^ k . k ^ e n e r a l - M a j o r , B r : g a - 67 « Z ' ^ o n m r , k.k^Zahlamt^Ofsicier.
dic. UNd MÜitär-Commandant. 59 „ Carl Khern, Conttollor an der W. Wne.

21 „ ^bv6 Xa». von Andnoli. ^9 „ Anton U r l ^ . ^ . ^ ^ ^ l i n n
, 2 2 , I . B.Novak, Gub. Tararor. 60 „
> 23 « Ant. v. Scheuchenstuel, k. k. Kammer- 6) Frau Maria Dletnch und Tochtcc ^ p ^ e .
> ProcuratorundGub. Nath,sammtIam. 62 Herr Ml<i'. Rothauer Hanoelbmann m^la
» <)/ ^ < înas > aenfurr,und Gattinn- - .
> 2t " Lorenz« Schluderbach, Domherr. 65 „ Ant. Ectel,Stad^'.ffa^ntrollor, und
W 2t) „ Thomas Sossncr, k. k. Tabak-Gefai Gemahlmn.
W lcn Cassa-Connollor, und Gemahlinn. 6/< „ Lachmc e - <l- -.^s..-.«
» 2? « Jacob v. Carl zu Hochenbalken, k. k. 65 „ Ios. Sasscnberg, stimmt ̂ '"Mapnnn.
> Tabak-Gnal!cn-Cassa-Ow.ic.l. 66 „ Vincenz K.^noff, Ober^a:l^:vu^ -
> 2L „ Ios. Fischer, k. k. erster Waarenbesch. 67 „ Jacob Pfanül, Swdt-Ar;e. .
> 2c; „ , Georg Dolliner, Prof., und Familie. 6ü „ Ios. Iuch,k. k.Gub.E/ped^-^ur^ ,
> 00 ,, Maxm. Tscherin, k. k. Berg - Gerichts- und Gattinn. ,,^k<i8er in
> Subsi.tut. 69 „ Ant. v. Flchtcnau, Gutsmhadev m
W 3 i „ F^anz Gatte, .handelömann, und Familie Breitenau. , «>.^^st^-
> I ^ „ Franz Fabrwtti. 70 „ Johann Pippan, Cameral-Verwalter,
> 2Z' „ Ferd-narp Hüuscr. und Famttie. ^ ^,.ss,r
> I 4 « Franz Eckubch, 'Accessist der k,k. Pr 71 « Franz Meguscher, Disirltts - Hörner,
W Staatsbuch, altung. - und Gattinn.
> 35 „ Alidreab Nüchtern, Feld - Apotheken- 72 „ Joseph Hladnig, Bezirks-Rlchter.
W Senior, und Fannlie. 7^ „ Franz Dnrich.
> 26 „ A l̂oys Hoffw.ann und Familie. 74 7, Joseph Petritsch. ^,..'s,.
> 37 „ Procov Eidlicher, k.k. Tabak-u. Stam 75 „ Pöhm, k. k. Hauptmann von P"l»z
M pc!-Gefällen-Admlnistrator, und Familie. Reuß-Plauen
» 55 « Blasius Chroar. 76 Frau Theresia Mulle , sammt Famille.
M^..^ „ Ios. u. Fraucndorf, Bezirks-Commissarß 77 Herr Fr. Vallema, f. k. Oub. CotMM,
^ R ' zu Eöttschach. « und GemaHlmn.'



«Nr.
78 Herr Rieper edl. v. Rhemwald, k.k. Haupt- 117 F " u Johanna Rothauer.

^ mann von PrinzNeuß-Plauen, undFam, 118 Herr Johann Ruschttschka, nebst Famcke.
79 „ Michael Pregl, Deutscher-Ordens-Con 119 Herren Gebrüder Hennann, Wechsler. !

l trollor. - 120 Herr Joseph Mully, Handelsmann m Triest, !
80! nebst Familie. ^

und Frau. 121 „ IgnazFayenz, Bezirkscommiffar zu Son?

81 „ Joseph Suppantschitsch,jub. Gubernial- negg. z
Secretärund Negistraturs-Director, u. 122 Enie Ungenannte.
Gattinn Eleonore. 123 Herr Nicolaus Lederwasch, Handelsmann.

82 „ Franz Konr^d, Strafhaus-Verwalter. 12^ „ Conrad Hartel. ^
33 „ Baron Bechmie v. Lazan, k. k. Haupt- 125 ,, Ios. Forstet. ..

mann von Prinz Reuß-Plauen. 12b Hrau Anna Frevinn von Gall/ Witwe/ sammt
3/l „ Franz v. Steinhoffen. FamNle.
85 Frau CatharinaColerusEdle v. Geltern, k. k. 127 Herr Franz Mey , sammt Fanuke. ^

Tabak- und Siegel- Gefallen-Admmi- 128 „ Georg Gollmayer, Dom-Probst. !
^ siratvrs - Witwe und Fraule Tochter. 129 Frau Victoria Freyinn v. Hallerstein.
86 Herr Anton Suppan, Schullehrer von der l3o „ Marianna von Koppuü/Stifts-Dame.

S t . Pet.Vorstadt. i 2 i Herr Adam Lackner, Forstmeister v.Gottschee,
87 Frau Genoveva Freymn von Rastern, sammt sammt FamiUe. , . „ ,

Familie. i32 „ Andreas Ascher, Stadtcaplan m Gott«
85 Herr Franz Zollner, Stadt - Wundarzt. Ase. ̂  ^ , «. , !
89 „ Ignaz Schrcitter, Rechnungs-Official i33 ,, Fellx Gadner, Verwalter zu Auersperg. z

der k,k.Prov.Staatv-Buchhatt. ^ 4 „ Ios. Kleindl, k-k. ^ tadt - und ^and- !
90 Frau Joh. Echreitter, des obigen Ehegattinn. rechts-Ascoltant.
91 Herr Ernst Partsch,k.k.Prov. Staats-Buch- i35 „ Ioh.Supaneg/k.k. Stadt-und ^andr.

haltungs -Rechnnngs -Officlal. Enmmal-Actuar.
«)2 „ Franz Dimitz / k. k. Prov. Staats- " t i « Zenker.

Buchhaltungs-Nechnungs-Official. 127 „ Fortunat I omo, Controllor zu Ka-
93 „ Iac. -̂uc. Wurja , k. k. Prov. Scaats-l tenhrun. « . . « , . . . «

Buchhaltungs-Nechnungs-Ingroffist. U53 „ Vlncenz Stemer, Bezlrksrchter bey
94 „ Richard Netter und Gemahlinn. l der Staatshecrschaft Rattenbrun uno
^ „ Ignaz Cmt?r,zBancal-AdmimstraNons-l Thurn , nebst Frau.

Assessor, sanmt Gemahlinn. si39 „ Joseph Schreiner, Amtsschre^ber.
96 „ And. ^ic«n, Bancal-Administrations-Zi^" „ Jg.Lakner,k.k.Weuna^Obercollectanr/

Actuar, sammt Familie. l sammt FamMe. .. , ^ ^
97 „ JacobMestron,Bancal-Ädministrations-N/vi ,, ^ranz Hladnick/ k. k. Gymnav"-Pras.

Rechnungs-Revident, sammt Familie.«1^2 Frau Theresia Thomann.
98 „ H. G. Kuschmann/ Bcmcal-Admini- 143 Hcrr Ant. Boschitz/ sammt Fanulu.

strations-Negistrator, sammt Familie. 144 " Andreas Kopuar/ Schullehrer.
99 „ Ios. Nicolai/Bancal-Administrations- 145 „ IgnazBernbacher,^andelsmann,sammr,

Protocollist, sammt Familie. Familie. . ^
100 „ Joseph Riedel, Bancal-Administrations- i/ch „ Franz von Andnok und Famüle.

Concepts-Practicant. l l / ,7 « Leopold Frörentnch/ Handelsmann. !
101 ., Anton Kerschischnig / Bancal-Admini. i/̂ ä „ Mich. Stupper, und Gcmahlmn.,

strations-AmtS-Ossicial,sammtGattinn. 1/̂ 9 „ Dr . Anton Pfefferer, und Famlke.
102 „ Anton Viditz, Bancal-Administrativ ns- i5o „ Märt. Ios. Mrack,k.k.St. G ^eamte

AcceM, sammt Gattinn. i 5 l ,, And. Zettel,Verwalter zu <<andstraß.
10I ,, Vincenz von Iabormg, bancal- Adm i- i52 „ Ios. H. Hudabiun^gg, Amtsschrewer z

^ » 10/^ „ Fr. Zöllner, 5>auptzollamts-Practicant. i53 ,, Joseph Hudabiunigg.
^ ^ " ic>5 „ Ios. Gollob,Schuttehver,sammt Familie. i5^, „ Ioh. Wang, Gub.Taramts-Controllor
^ W .- F^anz Eolloretto und Gemahlinn. i55 „ Joseph Sauinscheg und Gemahlinn, z'
W " " Leopold Dimmer. Möttling.
W ^ t t " Franz Barth. Zebu! und Gemahlinn. i56 ,, Andreas^Savinscheg, zu Möttling.
^ M ^ " Johann Schön, Verschleißniederlags- 167 ,, Joseph ^chmidhammer, kk.Gub.Rat
W » ^ ^ " verwalter der k. k. Tabak - und Siegel- und Polizey - Director.

Gefallen-Administration. i53 Frau Babctte Schmidhammer.
W ^ ^ n a Anton Tschopp, Landrach.' i59 Hcrr Skibinsti, sammt Familie.
W ^ 1^1 ", Ignaz Uranitsch, L .R.R.P. 160 „ Bart. Kuß, sammt Gemahlinn.
^ D W 112 ,> Christoph Materne. 161 „ Heinrich Costa, k. k. Banc. Oberamt
^ ^ ^ ^ 11I « Johann Tabouret, Wundarzt. Ofic^al.
W " ^ ,, I o ^ Wilhelm, Schauspieler. 162 „ Joseph Schurbi und Gemahlinn,
W ^i5 „ Hein. Weber, Wundarzt zu Auersperg. Lichteneg.
^ ^ 11b ,, Mich-Rothauer, Handelsmann jn Kla- i63 „ Wolfg.Bajardi,k k.P.St.Bnchhaw

^ ^ ^ ^ « (D ie FyrtsetzRng fo lg t ) .

j


